Wanderwochen auf Mallorca 
vom 21.03. bis 04.04.03 in Port de Sóller im Hotel Marina/ Madrid
Sollte man Mallorca nur aus Erzählungen kennen oder von Fotos, so hat man vielleicht eine etwas verschwommene Vorstellung von der wirklichen Schönheit dieser Insel. Mir ging es jedenfalls so. Meine Vorstellung: Sonne, Sand und "Dolce Vita". Nun bin ich eines Besseren belehrt worden, nicht zuletzt dank der hervorragenden Auswahl der Touren unseres Wanderführers Horst Schloendorff. Er verstand es, uns die Bergwelt aber auch andere Regionen der Insel nahe zu bringen. Z.B. den Hafen von Valldemossa, einen kleinen malerischen, verträumten Fischerort. Die Fahrt dorthin war allerdings eine Herausforderung für jeden ungeübten Serpentinenfahrer. Oder Valldemossa selbst, oder Fornalutx oder oder oder.... 

Wir sahen die Plätze früherer Meiler, Kalköfen und Schneehäuser. Die Geschichte hierzu und zu Besiedelung, Landwirtschaft und Kultur der Insel hörten wir in abendlichen Vorlesestunden. 

Wie unterschiedlich Eremiten leben können, erfuhren wir durch Besichtigung (nur von außen) der Ermita de la Trinitat und der in Fels gehauenen Höhle eines nur im Sommer dort lebenden Spaniers. 

Die Fahrt mit der historischen Straßenbahn von Port de Sóller nach Sóller führte durch Plantagen von Orangen und Zitronen. Man war versucht die Hand auszustrecken und sich seinen Tagesbedarf zu pflücken. Auch das Schlendern durch Markthallen mit ihrem reichhaltigen Angebot an Obst, Gemüse und Fisch sowie Palma mit seinem südlichen Flair und der Kathedrale - ein Erlebnis. 

Da die "Wander-"Touren nicht unseren Wanderungen rund um Bremen glichen, sondern teilweise eher "Kletter-"Touren waren, gab es auch den ein oder anderen Sturz. Zum Glück verliefen sie alle recht glimpflich, wenn auch eine Mitwanderin uns vorzeitig verlassen musste, allerdings nach Sturz auf einem Fahrweg. Diese Stürze sowie das Suchen einer "verlorenen" Kontaktlinse im Salat konnten uns nur kurzfristig ablenken. 

Ablenken von den herrlichen Ausblicken, die wir immer wieder auf unseren Touren 

genießen konnten. Ob auf die Küstenlinie mit dem Frühwarnsystem (Türmen) vergangener Jahrhunderte, auf herrliche Buchten oder die grandiose Bergwelt. Ablenken von der vielfältigen und üppigen Vegetation. 

Mit dem Wetter hatten wir auch Glück. Außer einem halben Regentag und einem Sturmtag schien die Sonne, so dass man fast allen die Reise in den sonnigen Süden ansehen konnte. 

Mallorca eine "Wander-"Reise wert? Aber immer! Allerdings sollte man damit nicht bis ins "hohe Alter" warten, trittsicher und etwas schwindelfrei sein. 

Hannelore Laube 
  

Durchgeführte Wandertouren, für diejenigen, die Mallorca kennen: 

Deya mit Kirche - Hafen Deya - Llucalcari - Ca´n Prohhom - Gran Muleta - Hafen Sóller 

Kloster Lluc - Finca Mossa - Finca Ca´n Pontico - Kloster Lluc (Rund um den Puig Roig) 

Son Marroig - Sa Foradada, Mado Pilla - Ermita de la Trinitat, Hafen von Valldemossa 

Quelle Binifaldo - Puig Tomir - Col d´es Puig d´es Ca - Finca Aucenella 

Torellas Tal - Coll de L´Ofre - L´Ofre - Es Barranc - Biniaraix - Sóller 

Km 27 (Küstenstr.) - Coll de Carniceret - Puig Galatzó - Tenyal d´es Morro 

Orient - Castillo de Alaró - Alaró, Rundgang in Orient 

Naturschutzgebiet Albufera/ Betlem - Ermita de Betlem 

Rundgang in Palma 

Stausee Cúber - Refugio - Quelle Es Prat (Rund um den Tossals Verds) 

Ermita de la Victoria - Penya Rotja - Atalaya de Alcudia - S´Illot 

Valldemossa (Besichtigung) - Pouet - Puig Teix (Reitwege des Erzherzogs) 

Cala Tuent - Ruine Elektrizitätswerk - Coll de Biniamar - Finca Sa Costera 

Sóller - Mirador des Ses Barques - Fornalutx - Binibassi - Sóller - Hafen Sóller 

Hafen Sóller - Torre Picada - S´Illeta 

